BETEILIGUNGSANGEBOT

Agri-Solarpark Gersheim




GrufRwort

Heiko Hildebrandt und Sascha Krause-Tiinker

Sehr geehrte Damen und Herren,

Deutschland hat den Ausbau erneuerbarer Energien konsequent vorangetrieben
und ist heute Vorreiter in Europa: tUber 60 % des Strommixes stammen bereits
aus erneuerbaren Quellen, die installierte Solarleistung liegt bei ber 100 GW.
Doch diese beeindruckende Entwicklung bringt neue Herausforderungen mit sich:
an sonnigen Tagen ist der Energiebedarf mittags mehr als gedeckt — wahrend die
Nachfrage und die Preise in den Morgen- und Abendstunden hoch bleiben.

Genau hier liegt Ihre Chance.

Mit innovativen Losungen wie vertikalen, bifazialen Photovoltaikanlagen kénnen
ungenutzte Potenziale erschlossen werden:
e Stromerzeugung in den Randstunden — dann, wenn der Strombedarf noch nicht
vollstandig mit griinem Strom gedeckt werden kann.
o Stabile Renditen — durch deutlich hohere Erlose an der Strombodrse.
e Effiziente Flachennutzung — Kombination aus Energieerzeugung und werthalti-

ger Landwirtschaft.

Ein herausragendes Beispiel ist der Agri-Solarpark Gersheim im Saarland, den
Next2Sun gemeinsam mit dem Ingenieurbliro Saar entwickelt hat. Mit rund 15,2 MWp
zu installierender Leistung wird der Solarpark jahrlich etwa 16.000 MWh erzeugen
— das entspricht in etwa dem gesamten Strombedarf der Gemeinde Gersheim.

Das Projekt wird mit dem vertikalen Agri-PV-Konzept von Next2Sun realisiert wer-
den, das die Doppelnutzung der Flachen ermoglicht. Konkret werden die Flachen wie
bisher als Griinland und Pferdeweiden genutzt werden. Dank der offenen Bauweise

koénnen die Flachen auch maschinell bearbeitet werden (z. B. zur Heumahd).

Dieses wegweisende Projekt mochten wir lhnen mit dieser Unterlage vorstellen.
Das Projekt Gersheim steht fiir eine neue Generation der Solarenergie. Wir verbin-
den Okologische Verantwortung mit wirtschaftlicher Attraktivitat — und laden Sie

ein, Teil dieser Erfolgsgeschichte zu werden.

Mit sonnigen Grifsen
Heiko Hildebrandt und Sascha Krause-Tiinker
Geschaftsfihrer der Agri-PV Gersheim Il GmbH & Co. KG
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Das Angebot im Uberblick

Das Investment

Beteiligungsform

Rechte des Anleger

Ausgabekurs
Hafteinlage
Herausgeber der Unterlagen

Detaillierte rechtliche Informationen

Kennzahlen im Uberblick
Prognostizierter interner Zins

Prognostizierte Gesamtausschiittung

Das Vorhaben Agri-Solarpark Gersheim im Uberblick
Standort

Technologie

Leistung
Spezifische Ertragserwartung (ext. Gutachten) .
Baubeginn

Geplante Inbetriebnahme

Erwerb von Kommanditanteilen an der
Agri-PV Gersheim Il GmbH & Co. KG
2.999.000 €

50.000 €

Kein Ausgabeaufschlag

. 27 Jahre + 5 Jahre optionale Verlangerung

. e Teilnahme an und Stimmrecht in der

Gesellschafterversammlung

e Ergebnisbeteiligung einheitlich ab dem
Geschaftsjahr 2025

e Auszahlungen

In Hohe der Einlage

10% der Pflichteinlage

Agri-PV Gersheim Il GmbH & Co. KG

Sind dem Memorandum und dem

KG-Vertrag zu entnehmen

7,4%
342%

Gersheim im Saarland

Vertikale PV in Ost-West-Ausrichtung.
Teilweise Solarzaun zur Einfriedung der
Anlage mit abweichenden Ausrichtungen.
Rund 15,2 MWp

.1052,4 kWh/kWp
. Voraussichtlich ab Januar 2026

Q32026




Agri-Solarpark Gersheim:
Standort und Konzept

Standort

Der Agri-Solarpark Gersheim soll ab Januar 2026 errichtet werden und wird mit
15,2 MWp der weltweit grofdte landwirtschaftlich genutzte Solarpark mit vertikaler
Technologie sein. Dank des vertikalen Konzepts konnen die Flachen doppelt ge-
nutzt werden: Landwirtschaft und Stromerzeugung gehen Hand in Hand. Die Inbe-
triebnahme ist fur Q3 2026 vorgesehen.
Das nun baureife Projekt wurde in Kooperation von der Next2Sun Projekt GmbH
und dem Ingenieurbliro Saar entwickelt. Die Projektentwicklung konnte in enger
Zusammenarbeit mit den Akteuren vor Ort, dem Hofeigentliimer Herrn Becker und
der Gemeinde Gersheim als Trager der Bauleitplanung, erfolgreich abgeschlossen
werden. Geleitet wurde das Vorhaben von Markus Probst und Achim Saar — lhnen
gilt unser besonderer Dank!
Das Projekt verfugt Uber:

e Langfristige Pachtvertrage

e Eine verbindliche Netzanschlusszusage

e Genehmigter Bebauungsplan

e EEG-Zuschlage

e Finanzierungsangebote mehrerer deutscher Banken
Mit dem Abschluss der Projektentwicklung hat die Agri-PV Gersheim Il GmbH & Co.
KG das Projekt ibernommen, um den Solarpark zu realisieren und mit dem lang-
fristigen Betrieb eine attraktive Rendite zu erwirtschaften. An dieser Gesellschaft

werden nun Kapitalbeteiligungen in Form von Kommanditeinlagen angeboten.

Gersheim im Saarland

Technologie

Vertikales PV-System in Ost-West-Ausrichtung von Next2Sun,

Leistung

teilweise Solarzaun zur Einfriedung der Anlage mit
abweichenden Ausrichtungen.
15,2 MWp

Spezifische Ertragserwartung (ext. Gutachten) .................... 1052,4 kWh/kWp

Jahrliche Stromerzeugung

Circa 16.000.000 kWh

Vermarktung

Direktvermarktung und Marktpramienerlése aus EEG-Zuschlagen

Mehrerlése durch vertikale Bauweise

Hersteller Unterkonstruktion

Hersteller Module

i.H.v. 4,68 Cent/kWh

.................................. e Bestandsanlagen von Next2Sun haben in 2024 1,2 Cent/kWh mehr als

Solaranlagen im Durchschnitt an der Stromboérse in Deutschland erzielt
e Im ersten Halbjahr 2025 lagen die Mehrerlése sogar bei 2 Cent/kWh
Next2Sun Mounting Systems GmbH

Hochbifaciale Heterojunction Solarmodule Huasun Everest G12R Series

Geplanter Baubeginn

Januar 2026

Geplante Inbetriebnahme

Sukzessive im 3. Quartal 2026

Die Geschaftsfihrung erfolgt durch die Komplementarin,
die Agri-PV Management GmbH, die Teil der Next2Sun Un-
ternehmensgruppe ist. In Persona wird die Geschaftsfihrung
von Heiko Hildebrandt und Sascha Krause-Tinker wahrge-

nommen.

STANDORT
Der Agri-Solarpark Gersheim entsteht in der Gemeinde Gers-
heim im Saarpfalz-Kreis (Saarland). Gersheim liegt etwa 30

km sldostlich von Saarbriicken.

Das Plangebiet umfasst ca. 45 Hektar Griinfldche rund um
den Drehbrunnerhof, und liegt etwa 1,2 Kilometer 6stlich des
Ortsteils Niedergailbach und wenige hundert Meter von der

deutsch-franzosischen Grenze entfernt.

Flacheneigentimer und Bewirtschafter der gesamten Flache
ist Herr Dieter Becker. Als Grundlage der Investition wur-
den langfristige Nutzungsvertrage fur die gesamte Flache
abgeschlossen, die die geplante Laufzeit von bis zu 30 Jahren
abdecken. Herr Becker betreibt gemeinsam mit seiner Familie
Okologische Landwirtschaft. Neben der Griinlandbewirtschaf-
tung halt er auRerdem Angusrinder und zusammen mit den

Saga-Reitschulen auch Islandpferde.

ANLAGENKONZEPT

Auf den Flachen wird das vertikale Agri-PV-System von
Next2Sun mit einem Reihenabstand von 8 Metern errichtet.
Die Module sind bifazial, erzeugen also Strom von beiden

Seiten, und sind nach Osten und Westen ausgerichtet. Dadurch

Beteiligung am Agri-Solarpark Gersheim
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erzeugen sie Strom vor allem morgens und abends, wenn die
Preise an der Strombdrse besonders attraktiv sind. Durch das
vertikale Konzept wird nur rund 1 % der Flache tatsachlich
Uberbaut. Die grofdziigigen Zwischenraume bleiben fir eine
wertvolle landwirtschaftliche Nutzung erhalten. Die Flachen
werden weiterhin als Griinland genutzt und fir die Beweidung
mit Pferden und Rindern eingesetzt. Diese Form der land-
wirtschaftlichen Nutzung ist bereits an zahlreichen Standorten
erprobt (siehe Abschnitt Technologie) und zeigt vielerorts so-
gar positive Effekte: Vor allem in trockenen Jahren wird durch
den Wind- und Sonnenschutz der Anlage mehr Feuchtigkeit

im Boden gehalten, was zu besseren Ertragen flhren kann.



ERTRAGE UND ERLOSE

Zur Validierung der eigenen Ertragsberechnung wurde ein
externes Ertragsgutachten vom ISC Konstanz erstellt - einem
Institut mit langjahriger Expertise in bifazialer PV-Technologie

und einem eigenen Berechnungsmodell hierfir.

Far das vorliegende Projekt wurde seitens des ISC Konstanz
ein anzunehmender Jahresenergieertrag (P50) von 1052,4

kWh/kWp prognostiziert.

Anders als in der Vergangenheit muss die wirtschaftliche Be-
trachtung jedoch heutzutage deutlich Gber den Jahresener-

gieertrag hinausreichen, denn:

e Das Phanomen ,negative Strompreise” und der gesetzlich ge-
regelte Entfall der EEG-Vergltung in diesen Zeiten hat einen
erheblichen Einfluss auf die tatsachlich zu erzielenden Erlose.
e Die Markterlose aus Direktvermarktung muissen bewer-

tet werden: Vertikal-bifaziale PV-Anlagen haben hier ih-

ren entscheidenden Vorteil, denn die Markterlose liegen auf
Grund der vermehrten Produktion zu Hochpreiszeiten deutlich
Uber denen konventioneller PV-Anlagen.

Fur beide Effekte wurden entsprechende Annahmen getrof-
fen, denen insbesondere zu Grunde lagen:

e Ein zu diesem Zweck erstelltes ,Marktwertgutachten* durch
ein unabhangiges energiewirtschaftliches Beratungsinstitut
(Aurora Energy Research).

e Analysen zur Wertigkeit der Stromproduktion aus einer Viel-
zahl von bestehenden vertikalen Anlagen der Next2Sun Gruppe.
e Nicht zuletzt aber auch die Einschatzung der Geschaftsfih-
rung Uber die zukiinftige Entwicklung der durchschnittlichen
Marktwerte (an denen sich die EEG-Forderung bemisst)
sowie der daruber hinaus erzielbaren Marktwerte vertikal-
bifazialer Anlagen.

Im Ergebnis flieRen die unten gezeigten Annahmen in die
langfristige Marktwertprognose ein, wobei jeweils ein zeit-
licher Verlauf Uber die insgesamt drei Dekaden der vorgese-

henen Betriebsdauer angenommen wird.

Jahresmarktwert Solar

42,00 € 35,00 € 35,00 € 30,00 €

Marktwertvorteil gegeniiber IMW-Solar

2159 € 14,89 € 11,00 € 9,00 €

Selbstverstandlich kann es sich hierbei immer nur um eine An-
naherung nach heutigem Wissen und Einschatzung handeln — im
realen Betrieb werden Betriebs- und Geschaftsfiihrung immer
bestrebt sein, die Erlése nach den jeweiligen Markt- und Rahmen-
bedingungen zu optimieren.

Dies kann insbesondere auch den Zubau eines Speichersystems
beinhalten, woflir einige technische und planerische Vorkehrungen
getroffen wurden. Dies ist jedoch ausdriicklich nicht Gegenstand der
angebotenen Unternehmensbeteiligung, sondern wird ggf. im Ein-

vernehmen mit den Kommanditisten beschlossen.

WEITERE RAHMENBEDINGUNGEN

Nutzungsvertrag

Der abgeschlossene Nutzungsvertrag flr die benétigten
Grundstlicksflachen legt die Nutzung fir die Errichtung und
den Betrieb der Agri-PV Anlage Uber eine Dauer von 25
Jahren fest, mit einer optionalen Verldangerung um weitere 5
Jahre ab Inbetriebnahme. Vereinbart sind ein flachenbezoge-
nes Nutzungsentgelt sowie zusatzliche Rahmenbedingungen,
darunter die Sicherung der Rechte im Grundbuch, die land-
wirtschaftliche Nutzung und der spatere Riickbau der Anlage

nach Ablauf der Vertragslaufzeit.

Bewirtschaftungsvereinbarung

Aufbauend auf dem vorgenannten Nutzungsvertrag wurde
zudem eine Bewirtschaftungsvereinbarung abgeschlossen,
die die landwirtschaftliche Bewirtschaftung konkret regelt,
z.B. Einschrankungen bei der Aufwuchshohe, Schutzmafénah-
men bei der Bewirtschaftung oder Haftungsregelungen, sollte

es zu Schaden kommen.

Netzanschlussbedingungen

Es liegt eine Netzanschlusszusage der Pfalzwerke Netz AG
fUr eine Einspeiseleistung von 12 MVA vor, dies entspricht
der geplanten Wechselrichterleistung. Die entsprechende Ein-
speisekapazitat ist bis Februar 2026 verbindlich reserviert, die
Verlangerung wird rechtzeitig beantragt.

Der Netzanschlusspunkt liegt in der Umspannanlage Herbitz-
heim, woflr eine Anschlusstrasse von ca. 6,5 km Lange er-

richtet werden wird.

EEG-Zuschlag

In der EEG-Ausschreibung flr ,Solaranlagen des ersten Seg-
ments” zum 1.3.2025 wurden Zuschlage fir eine EEG-Vergl-
tung mit einem Gebotswert von 4,68 ct/kWh erlangt. Die
Realisierungsfrist lauft bis Oktober 2026. Inhaber (Bieter)
dieses Zuschlags ist die Agri-PV Gersheim GmbH & Co. KG.

Beteiligung am Agri-Solarpark Gersheim

Mit dieser Gesellschaft ist ein Zugriffsrecht auf den genannten
Zuschlag vereinbart, wofir ggf. eine Verschmelzung der bei-
den Gesellschaften erfolgen soll. Es wird versucht werden,

einen hoheren Zuschlagswert in einer der noch anstehen-

den Ausschreibungen vor dem Inbetriebnahmetermin zu er-
reichen, hierfir wird die Agri-PV Gersheim Il GmbH & Co. KG

selbst eines oder mehrere Gebote abgeben.
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Bau, Finanzierung und Betrieb

BETREIBERGESELLSCHAFT UND GESCHAFTSFUHRUNG
Die Agri-PV Gersheim ||l GmbH & Co. KG wurde am 02.09.2024 gegriindet und halt samtliche Projektrechte zur Realisierung

des Agri-Solarpark Gersheim. Geleitet werden die Geschafte von der Komplementarin Agri-PV Management GmbH, die von

Heiko Hildebrandt und Sascha Krause-Tunker gefihrt wird.

Heiko Hildebrandt

Heiko Hildebrandt ist seit 2000 als Grindungsgesellschaf-
ter und ehemaliger Mitarbeiter der Okostrom Saar GmbH,
dem spateren Miteigentimer der Next2Sun, in der Projekt-
entwicklung, Realisierung und im Betrieb von Biomasse-,
Photovoltaik- und Windenergieanlagen tatig. Aus seiner
Tatigkeit als Geschaftsfihrer zweier Biogasanlagen hat er
mehrjahrige praktische Erfahrungen mit der Vermarktung von
EEG-Strom gesammelt. Heiko Hildebrandt ist nicht nur Griin-
dungsgesellschafter und CEO der Next2Sun, sondern auch
Erfinder des Next2Sun-Systems.

Sascha Krause-Tiinker

Mit mehrals 15 Jahren Erfahrung in der Geschaftsentwicklung,
erneuerbaren Energien und Nachhaltigkeit vereint Sascha
Krause-Tunker umfassendes Know-how aus unterschiedlichen
Branchen, darunter Energie, Logistik und Produktion. In seiner
bisherigen Laufbahnwarerunteranderemals BeraterundIn-
terimsmanagerin den Bereichen Projektmanagement, IT und
Finanzen tatig. Heute gestaltet er als CFO bei Next2Sun

aktiv die Zukunft der erneuerbaren Energien mit und treibt

die Entwicklung innovativer Technologien voran. Seine Rolle

umfasst nicht nur die strategische Weiterentwicklung des Un-
ternehmens, sondern auch das Engagement in gesellschaft-

lichen Initiativen zur Férderung nachhaltiger Energieprojekte.

INVESTITION UND BAU

Die Gesamtinvestition flir das Projekt Gersheim betragt vo-
raussichtlich rund 10,6 Millionen Euro. Fir etwaige nicht
vorhersehbare Teuerungen ist eine Reserve von 360 000 Euro
vorgesehen. Fir den Bau der betriebsbereiten Anlage inklusive
Netzanschluss wurde die Next2Sun Technology GmbH bereits
als Generalunternehmer beauftragt. Der GU-Vertrag sichert die

Baukosten weitgehend ab.

Baukosten 9440 000 86,2 %
Kosten Projektibernahme 760 000 6,9 %
Eigenmitteleinwerbung 150 000 1,4 %
Fremdfinanzierungskosten 60 000 0,5 %
Bauzinsen 130 000 1,2 %
Sonstiges 50 000 0,5 %
Reserve 360 000 33%
Gesamtaufwand 10 950 000 100,0 %

Der zweitgroRte Posten der Investition ist der Kaufpreis fur
das bis zur Baureife entwickelte Projekt (Projektiibernahme).
Dieser wird an die Projektentwicklungsparteien gezahlt. Da-
riber hinaus sind fir die Einwerbung der Eigenkapitalmittel
150 000 Euro vorgesehen, dazu zahlen die Kosten flir das
Aufsetzen der Crowd- und Kommanditkampagne, sowie fur

Marketing und Provisionen.

Der Baubeginn ist fur Januar 2026 vorgesehen, die Inbetrieb-
nahme wird im dritten Quartal 2026 erwartet. Im Januar soll
die Baustelle zunachst eingerichtet werden, dazu zahlen un-
ter anderem: die Absicherung der Baustelle, Einrichtung von
Zufahrt und Entladeflachen, sowie Vermessungsarbeiten. Im
zweiten Schritt werden nach Bedarf sukzessive Komponenten
des Systems geliefert. Die Montage startet mit den Rammar-
beiten: Die Pfosten werden mit einer hydraulischen Ramme
von 1,5 bis 2,5 m in den Boden gerammt, bedarfsabhangig
kann es auch zu Bohrungen kommen. Danach kénnen Gestell
und Module aufmontiert werden.

An die Montagearbeiten schlieften die Kabel- und Netzan-
schlussarbeiten an. Teilweise konnen die verschiedenen Schritte
parallelisiert werden. Die Bauphase endet mit den Abschlussar-
beiten, zu denen Messungen, die Behebung mdglicher Mangel,
der Riickbau der Baustelle sowie die endgiltige Abnahme geho-
ren. Fir die Bauphase wurde vom Generalunternehmer eine um-

fassende Bau- und Montageversicherung abgeschlossen.

FINANZIERUNG

Um die Gesamtinvestition in Hohe von voraussichtlich 10,6
Millionen Euro zu finanzieren ist eine dreistufige Finanzierung
vorgesehen.

Das Eigenkapital wird aktuell zu jeweils 50% von der Next2Sun
Asset GmbH und der Griine Sachwerte Treuhand GmbH ge-
halten. Uber diese Beteiligung sollen bis zu 2.999.000 £ ein-
geworben werden, optional bis zu 3.999.000 €.

In einem Crowdinvesting, das Ende Mai 2025 startete und
bereits abgeschlossen ist, wurden 1,61 Millionen Euro als
Nachrangdarlehen eingesammelt. Die Darlehen haben eine
20-jahrige Laufzeit und kdnnen frilhestmaoglich nach 5 Jahren
Laufzeit beidseitig gekiindigt werden. Fir die Rickzahlungen
der Nachrangdarlehen, die terminlich heute noch nicht exakt
feststehen, werden daher Riickstellungen gebildet. Durch die
Nutzung der Nachrangdarlehen, deren Verzinsung unter der
erwarteten langfristigen Rendite der Kommanditbeteiligung
liegt, ergibt sich ein positiver wirtschaftlicher Hebel fur die
Kommanditisten.

Fir den Fremdkapitalanteil laufen sehr konkrete Gesprache
mit mehreren Uberregionalen Banken und indikative Ange-
bote liegen bereits vor. Die indikativ angebotenen Konditionen
bewegen sich im Bereich des in der Wirtschaftlichkeitsbere-
chnung dargestellten Rahmens. Ein Finanzierungsvertrag soll

rechtzeitig bis zum Baustart abgeschlossen werden.

Kommanditkapital (voraussichtlicher Maximalbetrag) 3 000 000 27,40 %
Nachrangdarlehen Crowdfunding (eigenkapitalersetzend) 1610000 14,70 %
Fremdkapital 6 340 000 57,90 %
Gesamtfinanzierung 10 950 000 100 %
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BETRIEB
Zu Beginn dieses Kapitels wurden die Betreibergesellschaft und Geschaftsfihrung
bereits vorgestellt. Fir den erfolgreichen Betrieb sind zudem einige weitere Akteure

fest eingeplant. Die im Folgenden dargestellten Kostenanséatze beruhen auf Vertra-

gen, Angeboten und Erfahrungswerten.

Pacht und Flachenpflege 68 000 €
Technische Betriebsflihrung und Wartungen 69 000 €
Versicherung 17 000 €
Direktvermarktungsentgelt 26 000 €
Verwaltung 17 000 €
Sonstiges 21000 €
Summe 218 000 €

Flachenkosten

Die Pachtkosten ergeben sich aus dem langfristig abgeschlossenen Nutzungs-
vertrag. Fir die Pflegekosten wurden Erfahrungswerte aus dem laufenden An-
lagenbetrieb angesetzt. Die Pflege soll vom Familienbetrieb Becker libernommen

werden.

Vermarktung und Verwaltung

Die Geschaftsfihrung wird in der kaufmannischen Betriebsfiihrung von der
Next2Sun Agri-PV GmbH unterstltzt werden. Die Next2Sun Agri-PV GmbH ist
bei Next2Sun fir das Anlagenmanagement und Projektfinanzierungen zustandig,
vertreten durch die Mitarbeiter Elia Packebusch, Florian Rittemann und Hendrik
Zerkowski. Erfolgreich geleitet werden bereits die operativen Geschafte dreier
Megawatt Bestandsanlagen:

e Epfendorf, Baden-Wirttemberg

e Loffingen, Baden-Wirttemberg

e Krauscha, Sachsen

Konkret kimmert sich die Next2Sun Agri-PV GmbH unter anderem um die Kom-
munikation mit den weiteren Dienstleistern, Vertragsmanagement, wirtschaftliche
Optimierung, monatliches kaufmannisches Reporting und die Uberwachung von Li-
quiditat, sowie den Zahlungsverkehr. Auféerdem ist die Next2Sun Agri-PV GmbH An-

sprechpartner fur die Buchhaltung, welche intern oder extern beauftragt werden kann.

Der Strom des Agri-Solarpark Gersheim soll Uber die Direktvermarktung vertrie-
ben werden. Das bedeutet, dass der erzeugte Strom von einem Intermediar an der
Stromborse gehandelt wird. Die Betreibergesellschaft erhalt den Stromboérsenerlos
abzlglich eines Dienstleistungsentgeltes. Es liegen bereits konkrete Angebote vor,

darunter auch von einem bewahrten Dienstleister.

Technischer Betrieb

Fir Monitoring, Ertragsreporting, routinemaRige Wartungen und Reparaturen wird
ein externer Dienstleister beauftragt werden.

Um die Anlage und deren Ertrage abzusichern werden Versicherungen flr die
Hardware (Module, Gestell, Wechselrichter usw.), mogliche Ertragsausfalle und eine
Betriebshaftpflicht geschlossen. Die Kostenannahmen basieren auf vorliegenden

Angeboten.

Beteiligung am Agri-Solarpark Gersheim

Elia Packebusch

Projektfinanzierung

Florian Rittemann

Anlagenmanagement

S
II ..‘
x

Hendrik Zerkowski

Anlagenmanagement
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Technologie

ANLAGENKONZEPT UND LANDWIRTSCHAFT

Das Next2Sun-Anlagenkonzept: Energiegewinnung und
Landwirtschaft im Einklang

Das Next2Sun-Freiflachensystem erganzt die Energiewende
um einen innovativen Ansatz: Die senkrechte Montage
rahmenloser Glas-Glas-Module ermoglicht eine effiziente
Stromproduktion bei minimaler Uberbauung. Wie auch im
Agri-Solarpark Gersheim werden die Modulreihen generell
nach Osten und Westen ausgerichtet, um die Stromerzeugung
insbesondere in die Morgen- und Abendstunden zu verlagern.
Durch die Vermarktung des Solarstroms an der Stromborse
zu diesen Tageszeiten verdienen Next2Sun-Solarparks ak-
tuell deutlich mehr Geld als konventionelle, siid-ausgerichtete

Freiflachen-Solarparks.

Die Modulreihen werden je nach landwirtschaftlicher Nut-
zung und den Geraten des Bewirtschafters in einem Abstand
von 5 - 18 m (Gersheim 8 m) aufgebaut. Auf mindestens
90% der Flache kann so weiterhin wertvolle Landwirtschaft
in Form Ackerbau, Grin- oder Weidelandnutzung betrieben

werden. Im Ackerbau sind nicht zu hochwachsende Pflanzen

wie z.B. Weizen, Kiirbis oder Senf geeignet, so lassen sich

Biodiversitatsstreifen
e Typisch:1-2m

o Altgrasstreifen, Bluhstreifen od.
sonstige Biotopstrukturen

bei der richtigen Auswahl der Feldfrucht Verschattungen auf
die Module vermeiden. Gleichzeitig bietet die PV-Anlage den
Pflanzen Schutz vor Wind, GbermaRiger Sonne und sorgt so
fiir eine bessere Speicherung von Feuchtigkeit im Boden. Ver-
schiedene Studien zeigen, dass die landwirtschaftlichen Ertrage

an einigen Standorten so sogar gesteigert werden kénnen.

Unter den Modulreihen, die lediglich bis zu 1% der Flache
Uberbauen, kénnen Biodiversitatsmalnahmen, wie z.B. Blih-
oder Totholzstreifen geschaffen werden. So entsteht eine
Kombination aus Energieerzeugung, Biodiversitat und nach-

haltiger Flachennutzung.

Das Gestellsystem

Das robuste vertikale Freiflachensystem ist fur die senkrechte
Montage von Glas-Glas-Modulen konzipiert. Es optimiert den
spezifischen Ertrag, indem es Verschattungseinfliisse im System
minimiert. Zudem kommen bifaziale (beidseitige) Module zum
Einsatz, die fir den vertikalen Einsatz perfektioniert und in Koo-
peration zwischen Huasun und Next2Sun entwickelt wurden.

Die Bifazialitat der Module liegt mittlerweile bei nahezu 100%.

Bifaziale Module
* Hohe Bifazialitat
o Glas-Glas

e Rahmenlos

Gerammtes Gestellsystem
o Verzinkter Stahl

o Riickstandsloser Abbau
e Engineered by Next2Sun

Bewirtschaftungsstreifen
e Standard: 8 - 15 m
e Moglich: 6 - 25 m

Weiterhin ist das System auf hohe, vor allem aus Windlasten resultierende sta-
tische Anforderungen ausgelegt. Projektspezifische Anpassungen erlauben den
Einsatz an nahezu jedem Standort weltweit. Aus dem Monitoring der eigenen ver-
tikalen Megawatt-Referenzanlagen verfigt Next2Sun bereits seit 2018 Uber alle

notwendigen Daten fir eine standortabhangige spezifische Anlagengestaltung.

ERLOSE

Vertikale Photovoltaikanlagen erzielen an der Stromborse deutlich héhere Erlose
als konventionelle, nach Stden ausgerichtete Systeme.

In Deutschland sind bereits Gber 100 GW PV-Leistung installiert (Abb. 2) —
Uberwiegend mit Sidausrichtung. An sonnigen Frihlings- und Sommertagen
wird der Strombedarf aus Erneuerbaren Energien zur Mittagszeit oft ibertroffen.
Doch in den Morgen- und Abendstunden bleibt die Nachfrage hoch, ebenso wie
die Strompreise. Vertikale Systeme schliefRen diese Liicke, indem sie gerade in den
Randzeiten zuverlassig Energie liefern und deshalb hohere Erlose erzielen.

Die Grafik (Abb. 3) zeigt die Erzeugung einer konventionelle PV-Anlage (orange)
und einer Next2Sun-Anlage (blau) an einem sonnigen Beispieltag am Standort
Wellingen im Saarland. Das Next2Sun System trifft hier mit seiner Erzeugung am
Morgen — und am Abend die Spitzen bei den Strompreisen, die ebenfalls am Morgen
und am Abend auftreten.

Die Erzeugungs- und Preiskurven zeigen in den vergangenen Jahren ein dhnliches
Bild — nicht nur an diesem Tag, sondern an den meisten sonnigen Friihlings- und Som-
mertagen mit hoher Stromproduktion. Diese Entwicklung flihrt dazu, dass sich mit
dem vertikalen System wesentlich hohere Erlose an der Stromborse erzielen lassen:

Die Grafik (Abb. 4) zeigt die mittleren Borsenstromerldse von bestehenden Next2Sun
Anlagen im Vergleich zu den durchschnittlichen Borsenstromerlésen von Solaranla-
gen in Deutschland (Marktwert Solar). Seit dem Aufzeichnungsbeginn im Jahr 2020
ist ein Vermarktungsvorteil evident - im Jahr 2020 lag dieser bei circa 10%. Insbeson-
dere in 2024 und dem bisherigen Jahr 2025 sind die Mehrerlése massiv angestiegen.
In 2024 haben Next2Sun-Anlagen 26% hohere Borsenstromerlése bzw. 1,2 ct/kWh
mehr als Solaranlagen im Durchschnitt in Deutschland erzielt. Im ersten Halbjahr 2025
erhielten die deutschen Next2Sun-Solarparks sogar 60% oder 2 ct/kWh mehr Ver-

gltung im Vergleich zu konventionellen Solarparks — eine beeindruckende Entwicklung.

Marktpramienmodell

Das Marktpramienmodell ist ein Férdermechanismus aus dem EEG fir Freiflachenan-
lagen. Freiflachenanlagen erhalten in Abhangigkeit des so genannten »anzulegenden
Wertes (AW)« Vergltungen vom Netzbetreiber (Gersheim 4,68 Cent/kWh). Die For-
derzahlung/Marktpréamie bildet sich aus der Differenz zwischen dem anzulegenden
Wert und dem Jahresmarktwert Solar. Die Forderung ist unabhangig von den an-
lagenspezifischen Erlésen und ergibt sich allein durch die durchschnittlichen PV-Erlose
in Deutschland. Die zu erwartenden Mehrerlése am Standort Gersheim aus Bérsen-
stromvermarktung kommen so vollstandig bei der Betreibergesellschaft an. Gleichzei-
tig erhalt der Agri-Solarpark Gersheim zusatzlich noch die Marktpramienzahlung gem.
EEG, wie jeder andere Solarpark mit EEG-Vergitung auch. Dies macht eine Investition

in das vertikale Next2Sun-System derzeit besonders attraktiv flr Investoren!

Beteiligung am Agri-Solarpark Gersheim
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Mehrerlése mit dem Next2Sun-System
gegenlber dem Marktwert Solar
[Abb.4] Quelle***

*: Bundesverband Solarwirtschaft e. V. (2025). Marktdaten — Daten und Infos zur deutschen Solarbranche. e **: Realdatenanalyse

von Next2Sun - Standort Wellingen (2024) e ***: Realdatenanalyse von Next2Sun - mehrere deutsche Standorte (2025)
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GESELLSCHAFTLICHER NUTZEN

1. Doppelte Flachennutzung
Flachen kénnen durch das vertikale Agri-PV System fir Energieerzeugung und
Landwirtschaft genutzt werden. Statt Flachenkonkurrenz entstehen Doppelnutzung

und Synergieeffekte.

2. Griiner Strom zu Zeiten geringer Verfiigbarkeit

Die vertikalen Anlagen erzeugen vorwiegend Strom in den Morgen und Abend-

stunden - zu Zeiten, an denen noch nicht ausreichend Stromerzeugung aus Er-

neuerbaren Energien zur Verfligung steht.

3. Bessere Ausnutzung der Netzinfrastruktur

Next2Sun-Systeme speisen zu anderen Tageszeiten als herkdmmliche PV-Anlagen
ein und sorgen so flur eine bessere Ausnutzung der Netzinfrastruktur. Es verringert
sich die Gleichzeitigkeit der Einspeisung (also die Kumulierung vieler PV-Spitzen
zur Mittagszeit), was die Netzbelastung senkt. Weniger Spitzenbelastung fliihrt zu
einem geringeren Bedarf an Netzausbau (z. B. diinnere Kabelquerschnitte, weniger
Trafokapazitat, weniger Hochspannungstrassen).

Vertikale PV stellt also einen entscheidenden Baustein fur die zweite Halbzeit der
Energiewende dar, um 100% Strom aus Erneuerbaren Energien zu erreichen und

gleichzeitig wertvolle Ressourcen rund um Flachen und Netze effizienter zu nutzen.

o |
Next 2 Sun

Wir stehen for die Energiewende.
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Referenzen der Next2Sun Gruppe

EPPELBORN-DIRMINGEN §

Bundesland:
Saarland
Leistung:

2 MWp
Inbetriebnahme:
2018

DONAUESCHINGEN-
AASEN

Bundesland:
Baden-Wiirttemberg
Leistung:

4,1 MWp
Inbetriebnahme:

2020

MERZIG-WELLINGEN
Bundesland:

Saarland

Leistung:

5,3 MWp
Inbetriebnahme:

2022

Beteiligung am Agri-Solarpark Gersheim

EPFENDORF
Bundesland:
Baden-Wiirttemberg
Leistung:

3,3 MWp
Inbetriebnahme:

2024

LOFFINGEN
Bundesland:
Baden-Wiirttemberg
Leistung:

4,3 MWp
Inbetriebnahme:

2025

FLUGHAFEN FRANKFURT

Bundesland:
Hessen

Leistung:

17,4 MWp
Inbetriebnahme:
Sukzessive in 2025
und 2026
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Wirtschaftlichkeit

BASISSZENARIO (PROGNOSE)

Die Investitions- und Finanzierungsulbersicht, sowie Ertrage
und Aufwande wurden in den vorherigen Kapiteln bereits
vorgestellt. Die unten dargestellte Wirtschaftlichkeitsrechnung
zeigt die erwarteten Erlose, Aufwendungen, Gewinne und den
Cashflow Uber die gesamte Anlagenlaufzeit. Die hier gezeigte
Gewinn- und Verlustrechnung ist eine vereinfachte Version des
vollstandigen im Anhang befindlichen Modells. Auf dem voll-
standigen Modell basieren auch die ausgewiesenen Erfolgs-

kennzahlen interner Zins und Gesamtausschittung.

Mittlere Ausschiittungsprognose
(PROGNOSE Basis-Szenario)

1. Dekade 2. Dekade 3. Dekade

4,7% 9,9% 19,6%

AUSSCHUTTUNGSPROGNOSE

Aus den Wirtschaftlichkeitsrechnungen ergeben sich die zu
erwartenden Ausschittungen an die Kommanditisten. Die dar-
gestellten Werte zeigen die erwarteten Ruickflisse fur die
jeweiligen Dekaden. In den ersten Betriebsjahren ist die Anspa-
rung einer Kapitaldienstreserve geplant, die mit fortschreiten-

der Tilgung der Crowd-Darlehen abgebaut werden soll.

SENSITIVITATEN

Um die Auswirkungen von Anderungen von Parametern nach-
vollziehen zu kénnen, wurden Sensitivitdten untersucht. Bei
den rechts gezeigten Analysen wurde jeweils nur ein Erfolgs-
parameter gegenlber der urspringlichen Wirtschaftlichkeits-
rechnung verandert. Im Ergebnis wird der interne Zins ver-

glichen.

Gewinn- und Verlustrechnung - vereinfachte Darstellung (PROGNOSE Basis-Szenario)

JAHRE 0-10 11-20 21-30
Umsiétze/a

Erlése Direktvermarktung 942 920 € 915266 € 941280 €
davon Mehrerlés 276873 € 238123 € 221771€
Erlose aus EEG 92342 € 67 801 € 5855 €
Speichererlése -€ -€ -€
Summe Ertrage/a 1035262 € 983 067 € 947 134 €
Aufwendungen/a

Flachenkosten 72278€ 83121 € 95735 €
Technische Betriebskosten 115466 € 143 467 € 177 482 €
Vermarktung 44918 € 53483 € 63675€
Zinsen 257 344 € 73344 € -€
Abschreibungen 529923 € 529923 £ -€
Summe Aufwendungen/a 1019929 € 883 338 € 336892 €
Gewinn vor Steuer/a 15333 € 99729 € 610242 €
Gewinn nach Steuer/a (Gewerbesteuer 15%) 13033 € 84770 € 518 706 €
Liquiditdtsbetrachtung

Tilgung/a 424292 € 370593 € -€
Cashflow/a 118 665 € 244 100 € 518 706 €

Variation des Fremdkapitalzinses

Fur die Fremdkapitalfinanzierung befindet sich die Gesellschaft in sehr konkreten

Gesprachen mit mehreren Uberregionalen Banken und es liegen indikative Ange-

bote vor. Bis der Kreditvertrag unterschrieben ist, kann sich der Zins allerdings noch

abhangig der Marktentwicklungen verandern:

7,7

74— —

. Variation des Fremdkapitalzinses

FK-Zins (4,2 %) Basis FK-Zins (3.9 %) FK-Zins (3.6 %)

Variation der Strompreise

Da die Strompreise in der Zukunft ungewiss sind, wurden die Marktpreise tber die
gesamte Anlagenlaufzeit nach oben und unten variiert. Es wurden alle oben ge-

nannten Preiskomponenten, also der Jahresmarktwert Solar und der Marktwertvor-

teil, um +/- 20% variiert.

12

10 10,9 |

7.4

5,2

2 — — —

1 1 J
Strompreise (+20%)

Strompreise (-20%) Basis

Wahrend die Preise symmetrisch angepasst wurden, sind die wirtschaftlichen
Ergebnisse asymmetrisch: Das EEG bietet nach unten eine gute Absicherung, wo-
durch sich die Wirtschaftlichkeit im pessimistischen Fall um 2,2% verschlechtert. Im

optimistischen Fall hingegen verbessert sich der interne Zins um 3,5%.

Beteiligung am Agri-Solarpark Gersheim
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Variation der Strompreise

Eckdaten Finanzierung (PROGNOSE Basis-Szenario) Erfolgskennzahlen (PROGNOSE Basis-Szenario)
Gesamtinvest 10 598 468 € Kumulierte Ruckflisse zum Laufzeitende 9073853€
Eigenkapital (EK) 2649617 € Gesamtausschiittung 342 %
Crowd (wirtschaftliches EK) 1610967 € Interner Zins 7,4 %
Fremdkapital (FK) 6337884 €

=

i
T
+

|
il

21




22

ALTERNATIV-SZENARIO MIT NEUEM ZUSCHLAG (PROGNOSE)

Die Gesellschaft verfligt derzeit Gber EEG-Zuschlage in Hohe von 4,68 Cent/kWh.
In der vergangenen Ausschreibungsrunde hat sich das Zuschlagsniveau jedoch
deutlich erhoht. Deshalb beabsichtigt die Gesellschaft weitere Teilnahmen an Aus-
schreibungsrunden (1.12.2025 & evtl. 1.03.2026). Ein hoherer Zuschlagswert erhoht
die Wirtschaftlichkeit im Modell maRgeblich. Im Falle der Erlangung eines héheren

Zuschlags ergibt sich folgender abweichender Investitions- und Finanzierungsplan.

Investitions- und Finanzierungsplan

Ertrdge und Aufwande
Wahrend sich die Posten im Aufwand nicht maRgeblich verandern, steigen die erwar-

teten Einnahmen aus Marktpramienzahlungen.

Gewinn- und Verlustrechnung (GuV)
Im Vergleich zum Basisszenario erzielt das Alternativszenario eine um 0,8% hohere
Rendite in Hohe von 8,2%. Die Gesamtausschiittung betragt 357%. Beide Kenn-

zahlen beziehen sich auf das vollstandige Modell, das Sie im Anhang finden.

23

Durch die Erlangung eines neuen Zuschlags erhdhen sich die Investitionskosten: Gewinn- und Verlustrechnung - vereinfachte Darstellung (PROGNOSE Alternativ-Szenario)
e Die Kosten fur die Projektibernahme erhéhen sich von 50 €/kW auf 90 €/kW JAHRE 0-10 11-20 21-30
Eine dementsprechende Klausel ist im Projektibernahmevertrag festgelegt. Umsatze/a
Durch die Klausel wird der zusatzliche wirtschaftliche Erfolg zwischen e B aETE 942 920 € 915 266 € 941 280 €
den Projektentwicklungs- und Betreiberparteien aufgeteilt. .
davon Mehrerlos 276 873 € 238 123 € 221771€
e Abschreibung der Sicherheit des Zuschlages aus der Ausschreibung vom 1.03.2025.
Erlose aus EEG 196 886 € 177 259 € 35820 €
Der zusatzliche Kapitalbedarf wird voraussichtlich aus der Reserve und aus
A . L Erlose aus EEG - £ B -€
zusatzlicher Fremdkapitalaufnahme gedeckt. Ein hoherer Zuschlagswert verbessert
die Absicherungen der Cashflows und flihrt somit in der Regel zu besseren Fremd- SR A LERELI Sleri e S
finanzierungskonditionen. Aufwendungen/a
Flachenkosten 72278€ 83121€ 95 850 €
Technische Betriebskosten 115 466 € 143 467 € 177 482 €
Finanzierungsplan (PROGNOSE Alternativ-Szenario) absolut in Euro | in % der Gesamtfinanzierung
Vermarktung 44918 € 53483 € 63 675€
Kommanditkapital (voraussichtlicher Maximalbetrag) 3 000 000 25,68 % -
Zinsen 279411 € 81189 € -€
Nachrangdarlehen Crowdfunding (eigenkapitalersetzend) 1610000 13,78 % .
Abschreibungen 579 013 € 579 013 € -€
Fremdkapital 7 070 000 60,53 %
Summe Aufwendungen/a 1091086 € 940 273 € 337 007 €
Gesamtfinanzierung 11 680 000 100,0 % -
Gewinn vor Steuer/a 48 720 € 152 252 € 640 093 €
Gewinn nach Steuer/a (Gewerbesteuer 15%) 41412 € 129414 € 544 079 €
Investitionsplan (PROGNOSE Alternativ-Szenario) absolut in Euro | in % der Gesamtfinanzierung .
Liquiditdtsbetrachtung
Baukosten 9 440 000 80,8 % )
Tilgung/a 460 798 € 407 143 € -€
Kosten Projektibernahme 1370000 11,7 %
Cashflow/a 159 627 € 301285 € 544 079 €
Eigenmitteleinwerbung 150 000 1.3 %
Fremdfinanzierungskosten 60 000 0,5 %
Bauzinsen 140 000 12% Eckdaten Finanzierung (PROGNOSE Alternativ-Szenario) Erfolgskennzahlen (PROGNOSE Alternativ-Szenario)
Abschrelbung Sicherheit 360 000 31% Gesamtinvest 11 580 269 € Kumulierte Rickflisse zum Laufzeitende 10346930 €
Sonstiges 50 000 0.4 % Eigenkapital (EK) 2900857 € Gesamtausschiittung 357 %
Reserve 110 000 0.9 % Crowd (wirtschaftliches EK) 1609 657 € Interner Zins 8,2 %
Gesamtaufwand 11 680 000 100 % Fremdkapital (FK) 7069 754 €

Beteiligung am Agri-Solarpark Gersheim




So funktioniert die Beteiligung

Treuhandkommanditist/in

Sie haben alle Fragen geklart, nach reiflicher Uberlegung eine Entscheidung ge-
troffen und mochten sich am Agri-Solarpark Gersheim beteiligen? Die erfolgreiche

Abwicklung lhrer Beteiligung ist einfach, transparent und Ubersichtlich.

Es gibt zwei Moglichkeiten sich am Agri-Solarpark Gersheim zu beteiligen:
1. Als Direktkommanditist oder
2. Als Treuhandkommanditist (,Treugeber”) indirekt Uber die Griine Sachwerte

Treuhand GmbH.

Der Direktkommanditist beteiligt sich direkt an der Projektgesellschaft und wird ins
Handelsregister eingetragen, wahrend der Treugeber indirekt Gber den Treuhander

investiert.

Beide konnen ihre Stimmrechte bei Anmeldung auf der Gesellschafterversammlung
auslben und sind rechtlich und wirtschaftlich gleichgestellt. In der Abwicklung hat
die indirekte Beteiligung flr die meisten Privatanleger Vorteile, denn es wird keine
kostenpflichtige Beglaubigung beim Notar benétigt und es erfolgt keine 6ffentlich
einsehbare Eintragung in das Handelsregister. Im Folgenden wird der Zeichnungs-

prozess flur beide Beteiligungsformen aufgezeigt:

Direktkommanditist/in

1. Beitrittsunterlagen ausfullen und versenden
(Post, E-Mail oder Online-Zeichnung)

2. Post-Ident Verfahren

3. Priifung und Annahme der
Zeichnungsunterlagen durch Treuhand, wenn
alle Angaben korrekt sind und noch Volumen
frei ist

4. Einzahlung

Die Treuhanderin erhoht ihre Einlage im
Handelsregister. Die Treuhandkommanditisten

werden nach auféen hin nicht sichtbar.

. Beitrittsunterlagen ausfillen und versenden

(Post, E-Mail oder Online-Zeichnung)

2. Post-Ident Verfahren

3. Prifung und Annahme der

Zeichnungsunterlagen durch Komplementarin,
wenn alle Angaben korrekt sind und noch

Volumen frei ist

4. Einzahlung
5. Beglaubigung der Handelsregistervollmacht

beim Notar

. Handelsregisteranmeldung durch die

Gesellschaft

. Eintragung der Direktkommanditisten

in das Handelsregister

1. Unterlagen ausfiillen — gerne auch mit unserer Unterstiitzung

Die Beitrittsunterlagen konnen Sie von uns per Post oder per E-Mail als ausfiillbare
PDF erhalten. Wir bieten den ganzen Beitrittsprozess aber auch komplett digital an.
Die Beitrittsunterlagen bestehen aus

e der Beitrittserklarung,

e der Vermittlungsdokumentation von Griine Sachwerte inkl. Fragebogen zu Er-
fahrungen und Kenntnissen, Rahmenvertrag, AGB und Informationen fiir Verbrau-
cher, Datenschutzerkléarung sowie

e dem Postldent-Formular zur Identitatsfeststellung (notwendig nach Geldwasche-
gesetz).

Samtliche Unterlagen kénnen Sie entweder handschriftlich oder digital ausfullen.
Unser Service fur Sie: Wir lassen Ihnen die Unterlagen auch gerne fiir Sie personlich

vorausgefullt zukommen.

2. Identifizierung

Aufgrund des Geldwéaschegesetzes miissen Anleger sich identifizieren lassen. Bitte
gehen Sie mit dem Postldent-Formular sowie einem aktuellen Personalausweis
oder Reisepass zur nachsten Postfiliale.

Service: Alternativ kann die Identifizierung auch online per Videochat oder Uber eine
App auf Inrem Smartphone erfolgen. Dieser Service erfolgt in Zusammenarbeit mit

der Deutschen Post.

3. Eingang, Annahme, Einzahlung

Nach vollstéandigem Eingang lhrer Beitrittsunterlagen werden diese umgehend
bearbeitet und Sie erhalten eine Eingangsbestatigung. Ist alles vollstandig und lie-
gt ein glltiges Postldent oder eine personliche Identitatsprifung vor, so wird Ihnen
in der Regel innerhalb von einer Woche die Annahmebestatigung direkt durch die
Komplementarin (Direktkommanditisten) oder die Treuhand (Treugeber) schriftlich
zugestellt. Sie haben nach Erhalt der Annahme 14 Tage Zeit, |hre Beteiligungs-

summe auf das entsprechende Konto zu Uberweisen.

4. Handelsregistervollmacht (nur bei Direktkommanditisten)

Mit der Annahmebestatigung erhalten Direktkommanditisten die Vorlage der Han-
delsregistervollmacht ausgestellt. Mit dieser vereinbaren Sie einen Termin bei
lhrem Notariat fur die notariell beglaubigte Beurkundung lhrer Unterschrift auf der
HR-Vollmacht (Kosten tragen die Anleger). Die beglaubigte HR-Vollmacht wird
dann im Original an die Emittentin Ubersandt, welche die Direktkommanditisten

zeitnah in das Handelsregister eintragen lasst.

5. Wie geht es nun weiter?

Die Agri-PV Gersheim Il GmbH & Co. KG und/oder die Grine Sachwerte Treu-
hand GmbH werden alle Anlegerinnen und Anleger in der Folgezeit Uber die Plat-
zierung der Beteiligung, Uber Bau- und Projektfortschritte, Uber Ertragsdaten und
Geschéftszahlen sowie Uber die Ausschittungen informieren. Alle Anleger werden
auch regelmafRig zu den Gesellschafterversammlungen eingeladen, an denen Sie

teilnehmen kénnen, bei Prasenzveranstaltungen sogar personlich vor Ort.

Beteiligung am Agri-Solarpark Gersheim
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Keine Chancen ohne Risiken

Bei den Kommanditbeteiligungen handelt es sich um unternehmerische Kapitalan-

lagen. Mit ihnen ist das Risiko des Verlustes des eingesetzten Kapitals verbunden.

Die Errichtung des Agri-Solarpark Gersheim kann von verschiedenen Faktoren
negativ beeinflusst werden, z.B. durch Bestell- und Zulieferprobleme von Kom-
ponenten und Baudienstleistungen, Lieferkettenprobleme, Fachkraftemangel,
Zeitverzogerungen im direkten Bauprozess, durch Witterungsbedingungen, durch
den Zeitverzug von dienstleistenden Subunternehmen oder von Energieversorgern

beim Netzanschluss oder Netzausbau.

Der Erfolg der Kapitalanlage hangt mafRgeblich von der Auswahl des Standorts
des Agri-Solarpark, der Hohe der erzielbaren Verglitung sowie der Entwicklung der

rechtlichen Grundlagen und des Marktes von Solarenergie ab.

Kommanditbeteiligungen werden nicht an einem geregelten Markt gehandelt und
sind daher schwer Ubertragbar. Der Anleger muss damit planen, sich Gber die Ge-

samtlaufzeit nicht von seiner Kapitalanlage trennen zu kénnen.

Der Eintritt einzelner oder das kumulative Zusammenwirken verschiedener Risiken
kann erhebliche nachteilige Auswirkungen auf die prognostizierten Ergebnisse der
Beteiligung haben. Infolgedessen wiirde die Emittentin nicht oder nur eingeschran-

kt in der Lage sein, die in Aussicht gestellten Ergebnisse zu erwirtschaften.

Hinweis: Bei der oben genannten Darstellung handelt es sich lediglich um einen
Auszug der Risiken. Eine umfassende Darstellung samtlicher Risiken erfolgt im eben-

falls bereitgestellten Memorandum.

Risikohinweis gem. § 12 Abs. 2 und Abs. 3 Vermdégensanlagengesetz

Der Erwerb dieser Vermogensanlage ist mit erheblichen Risiken verbunden und
kann zum vollstandigen Verlust des eingesetzten Vermdgens flihren.

Der in Aussicht gestellte Ertrag ist nicht gewahrleistet und kann auch niedriger

ausfallen.

Sandra und Michael Horling,

Grine Sachwerte GmbH
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Hinweis: Diese Kundeninformation enthalt nicht alle Angaben, die fiir eine Anlageentscheidung notwendig sind.

Grundlage fiir die Beteiligung ist ausschlieflich das ausfiihrliche Memorandum mit den dort beschriebenen Risiken.

Angeboten werden 20 Kommanditanteile. Eine Prospektpflicht besteht nicht.




ANHANG 1: Gewinn- und Verlustrechnung — Basis-Szenario (Prognose)

20.11.2025
Prognose GuV / CF 600000
EEG-Vergiitungsstruktur MP/AW Vermarktung licksichtif negativer prei 090 aKalkulierter
Leistung 15.238 kW A 1000 kW variable Marktpramie 66,50 €/MWh  EEX Annahme negative MWh * (N25 - Ost-West): 9% 400.000 Stromerlée
AW [ nicht zutreffend |€/MWh 8 14.238 kW variable Marktprémie 46,80 €/MWh  EEX Positive MWh (N25 - Ost-West): 91% I eI I B I B B ] 200,000 )
Invest 10.598.468 € C KW variable Marktpramie €/MWh  EEX *Gemittelt iiber Vergiitungszeitraum g ®JU nach
Ertrag [ 16.036|MWh/a 15.238 KW insgesamt Annahme Verlingerung Vergiitungszeitraum 3 Jahre 050 & B — - 11111* 0 Steuer
Degradation 0,20% p.a. oK Annahme Laufzeit Batteriespeicher 23 Jahre Cash flow
Inbetriebnahme 01.07.2026 030 - -200.000
012345678910 11121314151617181920 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30
0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 1 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30
[ 5 50%
inflationierte  JMW Solar (EEX) €/MWh 42,00 42,00 41,92 41,83 41,72 41,61 41,48 41,33 41,18 41,00 40,82 40,62 41,23 41,85 42,47 43,11 43,76 44,41 45,08 45,76 46,44 | 47,14] 47,16] 47,18] 47,18] 47,17 47,16] 47,13 47,09] 47,03 46,97
Preise Marktwertvorteil gegeniiber MW-Solar €/MWh 21,59 21,59 21,23 20,86 20,48 20,07 19,65 19,21 18,76 18,29 17,79 17,28 17,09 16,88 16,66 16,43 16,19 15,94 15,67 15,40 15,11 | 14,82 14,76 14,71] 14,65 14,58 14,51 14,43 14,35 14,26 14,17|
Umrechnung JW auf eingespeiste Menge 573 573 5,81 5,90 5,99 6,08 6,17 6,26 6,36 6,45 6,55 2,59 2,63 2,67 2,71 2,75 2,79 2,83 2,88 2,92 2,96 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
PPA-Preis inkl. Mehrerlss 10]a €/MWh 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 57,90 58,31 58,72 59,13 59,54 59,94 60,35 60,75 61,16 61,56 61,96 61,93 61,89 61,83 61,75 61,67 61,56 61,44 61,30 61,14 Stiitzwert
nominale IMW Solar (EEX) €/MWh 42,00 42,00 41,30 40,60 39,90 39,20 38,50 37,80 37,10 36,40 35,70 35,00 35,00 35,00 35,00 35,00 35,00 35,00 35,00 35,00 35,00 35,00 34,50 34,00 33,50 33,00 32,50 32,00 31,50 31,00 30,50 30,00
Preise Marktwertvorteil N25 (Ost-West) - eingespeist €/MWh 21,59 21,59 20,92 20,25 19,58 18,91 18,24 17,57 16,90 16,23 15,56 14,89 14,50 14,11 13,73 13,34 12,95 12,56 12,17 11,78 11,39 11,00 10,80 10,60 10,40 10,20 10,00 9,80 9,60 9,40 9,20 9,00
Umrechnung JW auf ei iste Menge €/MWh 5,73 573 5,73 573 5,73 573 5,73 573 5,73 573 573 2,23 2,23 2,23 2,23 2,23 2,23 2,23 2,23 2,23 2,23 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Stromertrag PV-Anlage MWh 8.018 16.036  16.004 15972 15940 15909  15.877 15845 15813 15782  15.750 15719  15.687 15656  15.624 15593 15562 15531 15500  15.469  15.438 15407 15376 15345 15315 15284 15254 15223 15193 15162  15.132
Abschaltung durch Negativstunden (Dekadenmittelwert) 12% 12% 12% 12% 12% 12% 12% 12% 12% 12% 12% 6% 6% 6% 6% 6% 6% 6% 6% 6% 6% 0% 0% 0% 0% 0% 0% 0% 0% 0% 0%
Verlustmenge Negativstunde 962 1924 1.921 1917 1.913 1.909 1.905 1.901 1.898 1.894 1.890 943 941 939 937 936 934 932 930 928 926 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
inspei 7.056 14112 14.084  14.056  14.028  14.000  13.972  13.944  13.916  13.888  13.860 14.775 14746 14716 14.687  14.658  14.628 14599  14.570 14541  14.512 15407 15376 15.345 15315 15.284 15254 15223 15193 15162 _ 15.132
eingespeiste A EEX MWh 463 926 924 922 921 919 917 915 913 911 910 970 968 966 964 962 960 958 956 954 952 1011 1.009 1.007 1.005 1.003 1.001 999 997 995 993
Strommengen B EEX Mwh 6.593 13.186 13.160 13133 13.107 13.081 13.055 13.029 13.002 12.976 12.951 13.806 13.778 13.751 13.723 13.69 13.668 13.641 13.614 13.586 13.559 1439 14.367 14.338 14310  14.281 14.253 14.224 14.19 14.167 14.139
C EEX MWwh 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Stromerlds aus Vermarktung € 489.112 978225 971332 964096  956.508  948.562  940.249  931.560 922488  913.024  903.159 893.863  898.693  903.498 908276  913.027  917.748  922.438  927.095 931718  936.305 954549  952.216  949.661  946.880  943.866  940.616  937.122 933380  929.383 925125
A EEX € 32.098 64196 63744  63.269 62771 62250 61704 61134 60539 59918 59.270 58660 58977 59.292 50606  59.918 60228  60.535  60.841 61144 61445 62.643 62490 62322 62139 61942 61728 61499 61253  60.991  60.712
B EEX € 457.014 914.028  907.588  900.826  893.737 886312  878.544 870426  861.949  853.106  843.889 835202  839.716 844205  848.670  853.109  857.520 861902  866.254 870573  874.859 891907  889.726  887.339  884.740 881925  878.888  875.623 872126  868.391  864.413
C EEX € 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Marktpramie  EEG / erste 20 Jahre € 42.991 85982  86.944 88069  89.359  90.820 92455 94268  96.263 98444  100.816 110430  101.225 91922 82519 73015  63.409 53700  43.886 33966  23.938 19575  19.512 19.459 0 0 0 0 0 0 0
A variabel € 11.345 22690 22719 22759 22809 22871 22945 23030 23127 23237 23359 25096 24456 23810 23157 22498 21832 21159 20480  19.794 19.101 19575 19512 19.459 0 0 0 0 0 0 0
B variabel € 31.646 63.293 64225 65310 66550  67.949 69510 71.238 73.136 75.207 77.457 85.335 76.769 68.112 59362 50517 41577  32.541 23406 14172 4837 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
C variabel € 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Sonstige
Summe Ertrége 532.104  1.064.207 1.058.276 1.052.164 1.045868 1.039.382 1.032.704 1.025.828 1.018.751 1.011.468 1.003.974 1.004.293  999.918 995420  990.795  986.042  981.157  976.138  970.981  965.683  960.242 974124 971727  969.120  946.880  943.866  940.616  937.122  933.380  929.383  925.125
Kalkulierter Stromerlgs 66,36 66,36 66,12 65,87 65,61 65,33 65,05 64,74 64,42 64,09 63,74 63,89 63,74 63,58 63,41 63,24 63,05 62,85 62,64 62,43 62,20 63,23 63,20 63,15 61,83 61,75 61,67 61,56 61,44 61,30 61,14
Mittelwerte fiir die Jahre 1-10 1.035.262
Jahre 11-20 983.067
Jahre 21-30 947.134
Aufwendungen
Flichenkosten 67.532
Pacht Modulfeld, Neben- &Randflac 1,50% 23.668 47336 48.046 48767  49.498 50241  50.994 51759 52536 53324  54.124 47336 55.759 56596  57.445 58306  59.181  60.069  60.970 61884  62.813 98% 62248  63.182 64130 65092 66068  67.059  68.065  69.086 70122 71174
Pacht E+A MaBnahmen 1,50% 600 1.200 1218 1236 1.255 1274 1.293 1312 1332 1352 1372 1393 1414 1435 1.456 1478 1.500 1523 1.546 1.569 1.592 1616 1.640 1.665 1.690 1715 1741 1.767 1794 1821 1.848
Pflege Modulfeld, Neben- & Randfl: 1,50% 9.098 18196 18469 18746  19.027  19.313 19602 19896  20.195 20498  20.805 21117 21434 21755 22082 22413 22749 23090  23.437 23788  24.145 24507 24875 25248 25627 26011 26401 26797  27.199  27.607  28.021
Pflege E+A MaRnahmen 1,50% 400 800 812 824 837 849 862 875 888 901 915 928 942 956 97 985 1.000 1015 1.030 1.046 1.062 1.077 1.094 1110 1127 1.144 1161 1178 1196 1214 1232
Techn. Betriebskosten Agri-PV Anlage 107.885
Techn. BF 1,50% 25.143 50.285 ~ 51.040 51805 52582 53371 54172 54984 55809 56646  57.49 58358 59.234 60122  61.024 61939  62.868 63811 64769 65740  66.726 67.727 68743  69.774 70821 71883 72961 74056  75.167 76294  77.439
Wartung, Reparaturen 1,50% 9524 19048 19333 19.623 19918 20216 20520 20827 21140 21457 21779 30948 31412 31.883 32361 32847 33339 33839 34347 34862 35385 46178 46.870  47.573  48.287 49011  49.746 50493 51250 52019  52.799
Versicherung 1,50% 8.609 17219 17477 17.739 18005 18276 18550 18828 19110  19.397  19.688 19.983 20283 20587 20896 21210 21528 21851 22178 22511  22.849 23191 23539 23892 24251 24615 24984 25358 25739 26125 26517
Strombezug 1,50% 6.857 13714 13920 14129 14341 14556 14774 14996 15221 15449 15681 15916  16.155 16397 16643  16.893 17.146  17.403 17.664  17.929  18.198 18471 18748  19.029 19315 19.604  19.899 20197 20500  20.807 21120
Sonstige 1,50% 3.810 7.619 7733 7.849 7.967 8.087 8.208 8331 8.456 8583 8711 8.842 8.975 9.109 9.246 9385 9526 9.668 9.813 9.961 10.110 10262 10416 10572 10730  10.891 11055 11221 11389 11560 11733
Techn. i i i 0
Vermarktung und Verwaltung Agri-PV Anlage 1,50% 42.976
Stromvermarktung 1,50% 12.988 25976 25445 25775 26110 26448 26791  27.139 27491  27.847 28209 30523 30919 31320 31726 32137 32554 32976  33.404 33837 34276 36937 37416  37.901 38393 38891 39395  39.906 40424  40.948 41479
kfm. BF 1,50% 6.000 12000 12180  12.363 12548 12736 12927 13121 13318 13518 13721 13.926 14135 14347 14563  14.781 15003 15228 15456 15688  15.923 16.162 16405 16651 16901 17.154  17.411 17673 17.938 18207 18480
Buchhaltung, Abschluss 1,50% 2500 5.000 5.075 5.151 5.228 5.307 5386 5.467 5.549 5.632 5717 5.803 5.890 5978 6.068 6.159 6.251 6.345 6.440 6.537 6.635 6.734 6.835 6.938 7.042 7.148 7.255 7.364 7.474 7.586 7.700
Vermarktung und Verwaltung Batteriespeicheranlage 1,50% [}
Zinsen
Gesellschafterdarlehen 4,90% 0,0% 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 4,00% 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 4,00% 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Externe Nachrangdarlehen (endfalli 490%  152% 39.469 78.937 78937 78937 78937 78937  70.167 6139  52.625 43854 35083 5,00% 26849  17.900 8.950 0 0 0 0 0 0 0 5,00% 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
FK Tranche A 390%  59,8% 123.589 247177 234819 222460 210101  197.742 185383  173.024  160.665  148.306  135.948 3,90% 123589 111.230 98871 86512 74153 61794 49435  37.077 24718 12359 3,80% 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
FK Tranche B 3,80% 0,0% 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3,80% 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 4,50% 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Zins gesamt 163.057 326.115  313.756  301.397  289.038  276.679 255550  234.420 213290  192.161  171.031 0 150.438 129129  107.821  86.512  74.153 61794  49.435  37.077 24718  12.359 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
kurzfr. Verbindlichkeiten 8,00% 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Abschreibung
ATAPVA 5,00% 264.962 520923  529.923 529923  529.923  529.923  529.923  529.923  529.923  529.923  529.923 520923 529.923 529923  529.923  529.923  529.923 529923  529.923 529923  529.923
Summe Aufwendungen 537.216  1.074.431 1.064.428 1055329 1.046.278 1037.276 1.019.552 1.001.879 984.258  966.688  949.171 935.435 925604  908.230  890.916  882.609  874.363  866.178  858.055  849.994  841.99 315112 319764  324.484  329.274 334135  339.069  344.075  349.155  354.310  359.542
Mittelwerte fiir die Jahre 1-10 1.019.929
Jahre 11-20 883.338
Jahre 21-30 336.892
30 vor Steuer 5.112 -10.224 -6.152 -3.164 -410 2107 13151 23.949 34493 44.780 _ 54.804 68.858 __ 74.314 87.189 _ 99.880  103.433 _ 106.794 _ 109.960 _ 112.927 _ 115.690  118.246 650.012 651964 644.636__ 617.605 _ 609.731 _ 601.547 _ 593.048 _ 584.225 _ 575.073 _ 565.583
0 0 0 0 0 0 0 3.592 5.174 6.717 8.221 10329 11147 13.078 14982 15515 16019 16494 16939 17353 17.737 98.852 97795 __ 96.605 _ 92.641 91460 __ 90.232 88957 __ 87.634 __ 86.261 __ 84.837
30 nach Steuer 15,0% 5.112 -10.224 -6.152 -3.164 -410 2107 13151 20356 29.319 _ 38.063 __ 46.583 58529 _ 63.167 74111 84.898 __ 87.918 _ 90.775 __ 93.466 95988 98.336 _ 100.509 560.160  554.169  547.941  524.964  518.271 _ 511315 504.090 _ 496.591 _ 488.812 _ 480.746
IKV / Zahlungsstrom auf Gesellschaftereinlagen 7.4% -2.639.767 152.805  206.877  209.865 212619 36139  47.184 54389  63.352 132096  130.616 142562  147.200 158144  337.927  300.947  303.804 306495  309.017 311366  313.538 560.160  554.169  547.941 524964 518271 511315 504090 496591  488.812  480.746
Gesamtsumme Zahlungsstrom auf Ges.-Einlagen (nominal) 25,0% EK 6.424.236
IKV / Zahlungsstrom auf GK 5,6% -10.440.523 795.814  837.527 828156 818552 808709  798.624 784700 772533  820.147  797.538 788.891 772220  761.855  741.333  691.994 682493  672.825  662.988 652977  642.791 560.160 554169  547.941  524.964 518271 511315 504090 496591  488.812  480.746
Barwert 3.020.490 €
Zins risikofrei 2,5%
Cash Flow-Betrachtung
10 vor Steuer -5.112 -10.224 -6.152 -3.164 -410 2107 13151 23949 34493 44780  54.804 68.858 74314 87189 99.880 103433  106.794 _ 109.960  112.927 115690  118.246 659.012 651964  644.636  617.605  609.731 601547  593.048  584.225  575.073  565.583
u AfA 264.962 520923  529.923 520923  529.923 520923  529.923  529.923  529.923  529.923  529.923 529923  529.923  529.923  529.923  529.923  529.923 529923  529.923 529923  529.923 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Ri 0 ) 0 ) 0 [} 0 [} 0 ) 0 0 ) [} 0 [} 0 ) 0 ) 0 0 [} 0 0 0 [} 0 [} 0 [}
Tilgungsdauer Tilgungsbeginn
ab Tilgung Gesellschafterdarlehen 5 5 0 0 0 0 0 0 0 ] 0 0 0 0 0 ] 0 ] 0 0 0 0 0 0 ] 0 ] 0 ] 0 ] 0 ]
Tilgung ext. Nachrangdarlehen 9 5 0 0 0 0 0 178996 178996 178996 178996  178.996  178.996 178.996 178996  178.99 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Tilgung FK Tranche A 20 1 0 316804 316894  316.894 316894  316.894  316.894  316.894  316.894  316.894  316.894 316894 316894  316.894  316.894  316.894  316.894  316.894  316.894  316.894  316.894 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Tilgung FK Tranche B 20 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Tilgung gesamt 0 316804 316894  316.894  316.894 495891  495.891 495891  495.891 495891  495.891 495891 495891 495801  316.894  316.894  316.894  316.894  316.894  316.894  316.894 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Steuer 0 0 0 0 0 0 0 3.592 5.174 6.717 8221 10329 11147 13.078 14982 15515 16.019 16494 16939  17.353 17.737 98.852 97795  96.695  92.641 91460 90232 88957  87.634 86261  84.837
Ansparung Kapitaldienstreserve 250.000 50.000 -60.000 -50.000 -50.000 -50.000 -50.000 -40.000
Cash flow 9.850 152.805  206.877  209.865  212.619  36.139  47.184  54.389 63352 132.096  130.616 142562  147.200  158.144  337.927  300.947  303.804  306.495  309.017 311366  313.538 560.160  554.169  547.941  524.964  518.271 511315  504.090  496.591  488.812  480.746
Kapitaldienstreservekonto 250.000 300.000  300.000  300.000 300.000  300.000  300.000  300.000  300.000  240.000  190.000 140.000  90.000 40.000 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
kum. Liquiditat 9.850 62.655  369.532  579.397 792016 828156 875340  929.729 993081 25177 1.255.793 1.398.355 1545555 1703.699 2041626 2342573 2646377 2952872 3.261.889 3.573.254 3.886.792 4446953 5001122 5549063 6.074.027 6592298 7.103.614 7.607.704 8.104.295 8593.107 9.073.853
Ausschiittungsprognose 0% 6% 8% 8% 8% 1% 2% 2% 2% 5% 5% 5% 6% 6% 13% 11% 11% 12% 12% 12% 12% 21% 21% 21% 20% 20% 19% 19% 19% 18% 18%
DSCR (bezogen auf
Kapitaldienst 123.589 564072 551713 539354 526995  514.636 502277  489.918  477.560  465.201  452.842 240483 428124 415765 403406  391.047 378689  366.330 353971 341612 329253 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Brutto-CF 172.907 795.814  837.527 828156 818552 808.709  798.624 _ 784.700 772533  820.147 _ 797.538 788.891  772.220  761.855  741.333  691.994  682.493  672.825  662.988  652.977 _ 642.791 560.160 554169  547.941  524.964 518271 511315 504090 496591  488.812  480.746
DSCR Ziel min.: 1,05 1,40 141 1,52 1,54 1,55 1,57 1,59 1,60 1,62 1,76 1,76 1,79 1,80 1,83 1,84 1,77 1,80 1,84 1,87 1,91 1,95
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ANHANG 2: Gewinn- und Verlustrechnung — Alternativ-Szenario (Prognose)

20.11.2025
Prognose GuV / CF 800000
EEG-Vergiitungsstruktur MP/AW Vermarktung negativer 090 aKalkulierter
Leistung 15.238 kW A 1000 kW variable Marktpramie 66,50 €/MWh EEX Annahme negative MWh * (N2S - Ost-West): 9% 600.000 Stromerlés
AW ‘ nicht zutreffend | €/MWh B 14.238 kW variable Marktpramie 54,80 €/MWh EEX Positive MWh (N2S - Ost-West): 91% 070 400.000 )
Invest 11.580.269 € C KW variable Marktpramie €/MWh  EEX *Gemittelt iiber Vergiitungszeitraum g ®JU nach
Ertrag [ 16.036| MWh/a 15.238 kW insgesamt Annahme Verlingerung Vergiitungszeitraum 3 Jahre 050 +H—f—FF- - 11— 200.000 Steuer
Degradation 0,20% p.a. oK Annahme Laufzeit Batteriespeicher 23 Jahre Cash flow
Inbetriebnahme 01.07.2026 030 0
01234567 8910 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30
0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30
L 50%
inflationierte JMW Solar (EEX) €/MWh 42,00 42,00 41,92 41,83 41,72 41,61 41,48 41,33 41,18 41,00 40,82 40,62 41,23 41,85 42,47 43,11 43,76 44,41 45,08 45,76 46,44 47,14‘ 47,16' 47,18‘ 47,18' 47,17‘ 47,16' 47,13‘ 47,09' 47,03‘ 46,97'
Preise Marktwertvorteil gegeniiber MW-Solar €/MWh 21,59 21,59 21,23 20,86 20,48 20,07 19,65 19,21 18,76 18,29 17,79 17,28 17,09 16,88 16,66 16,43 16,19 15,94 15,67 15,40 15,11 14,82 14,76 14,71] 14,65 14,58 14,51 14,43 14,35 14,26 14,17|
Umrechnung JW auf eingespeiste Menge 573 573 5,81 5,90 5,99 6,08 6,17 6,26 6,36 6,45 6,55 2,59 2,63 2,67 2,71 2,75 2,79 2,83 2,88 2,92 2,96 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
PPA-Preis inkl. Mehrerlds 10/a €/MWh 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 57,90 58,31 58,72 59,13 59,54 59,94 60,35 60,75 61,16 61,56 61,96 61,93 61,89 61,83 61,75 61,67 61,56 61,44 61,30 61,14 Stiitzwert
nominale JMW Solar (EEX) €/MWh 42,00 42,00 41,30 40,60 39,90 39,20 38,50 37,80 37,10 36,40 35,70 35,00 35,00 35,00 35,00 35,00 35,00 35,00 35,00 35,00 35,00 35,00 34,50 34,00 33,50 33,00 32,50 32,00 31,50 31,00 30,50 30,00
Preise Marktwertvorteil N2S (Ost-West) - eingespeist €/MWh 21,59 21,59 20,92 20,25 19,58 18,91 18,24 17,57 16,90 16,23 15,56 14,89 14,50 14,11 13,73 13,34 12,95 12,56 12,17 11,78 11,39 11,00 10,80 10,60 10,40 10,20 10,00 9,80 9,60 9,40 9,20 9,00
Umrechnung JW auf ei Menge €/MWh 5,73 5,73 5,73 5,73 5,73 5,73 5,73 5,73 5,73 5,73 5,73 2,23 2,23 2,23 2,23 2,23 2,23 2,23 2,23 2,23 2,23 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Stromertrag PV-Anlage MWh 8.018 16.036 16.004 15.972 15.940 15.909 15.877 15.845 15.813 15.782 15.750 15.719 15.687 15.656 15.624 15.593 15.562 15.531 15.500 15.469 15.438 15.407 15.376 15.345 15.315 15.284 15.254 15.223 15.193 15.162 15.132
Abschaltung durch Negativstunden (Dekadenmittelwert) 12% 12% 12% 12% 12% 12% 12% 12% 12% 12% 12% 6% 6% 6% 6% 6% 6% 6% 6% 6% 6% 0% 0% 0% 0% 0% 0% 0% 0% 0% 0%
Verlustmenge Negativstunde 962 1.924 1.921 1.917 1913 1.909 1.905 1.901 1.898 1.894 1.890 943 941 939 937 936 934 932 930 928 926 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
il i 7.056 14.112 14.084 14.056 14.028 14.000 13.972 13.944 13.916 13.888 13.860 14.775 14.746 14.716 14.687 14.658 14.628 14.599 14.570 14.541 14.512 15.407 15.376 15.345 15.315 15.284 15.254 15.223 15.193 15.162 15.132
eingespeiste A EEX Mwh 463 926 924 922 921 919 917 915 913 911 910 970 968 966 964 962 960 958 956 954 952 1.011 1.009 1.007 1.005 1.003 1.001 999 997 995 993
Strommengen B EEX Mwh 6.593 13.186 13.160 13.133 13.107 13.081 13.055 13.029 13.002 12.976 12.951 13.806 13.778 13.751 13.723 13.696 13.668 13.641 13.614 13.586 13.559 14.396 14.367 14.338 14.310 14.281 14.253 14.224 14.196 14.167 14.139
C EEX Mwh 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Stromerlds aus Vermarktung € 489.112 978.225 971.332 964.096 956.508 948.562 940.249 931.560 922.488 913.024 903.159 893.863 898.693 903.498 908.276 913.027 917.748 922.438 927.095 931.718 936.305 954.549 952.216 949.661 946.880 943.866 940.616 937.122 933.380 929.383 925.125
A EEX € 32.098 64.196 63.744 63.269 62.771 62.250 61.704 61.134 60.539 59.918 59.270 58.660 58.977 59.292 59.606 59.918 60.228 60.535 60.841 61.144 61.445 62.643 62.490 62.322 62.139 61.942 61.728 61.499 61.253 60.991 60.712
B EEX € 457.014 914.028 907.588 900.826 893.737 886.312 878.544 870.426 861.949 853.106 843.889 835.202 839.716 844.205 848.670 853.109 857.520 861.902 866.254 870.573 874.859 891.907 889.726 887.339 884.740 881.925 878.888 875.623 872.126 868.391 864.413
C EEX € 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Marktprémie EEG / erste 20 Jahre € 95.735 191.470 192.221 193.135 194.216 195.467 196.892 198.496 200.283 202.256 204.420 220.877 211.451 201.927 192.304 182.581 172.756 162.828 152.796 142.658 132.412 119.924 119.353 118.922 0 0 0 0 0 0 0
A variabel € 11.345 22.690 22.719 22.759 22.809 22.871 22.945 23.030 23.127 23.237 23.359 25.096 24.456 23.810 23.157 22.498 21.832 21.159 20.480 19.794 19.101 19.575 19.512 19.459 0 0 0 0 0 0 0
B variabel € 84.390 168.781 169.502 170.376 171.406 172.595 173.948 175.466 177.156 179.019 181.061 195.782 186.995 178.118 169.147 160.083 150.924 141.669 132.316 122.864 113.312 100.349 99.841 99.463 0 0 0 0 0 0 0
C variabel € 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Sonstige
Summe Ertrége 584.848 1.169.695 1.163.553 1.157.231 1.150.724 1.144.029 1.137.141 1.130.056 1.122.771 1.115.280 1.107.579 1.114.740 1.110.144 1.105.425 1.100.581 1.095.608 1.090.504 1.085.266 1.079.891 1.074.375 1.068.717 1.074.474 1.071.568 1.068.582 946.880 943.866 940.616 937.122 933.380 929.383 925.125
Kalkulierter Stromerlés 72,94 72,94 72,70 72,45 72,19 71,91 71,62 71,32 71,00 70,67 70,32 70,92 70,77 70,61 70,44 70,26 70,07 69,88 69,67 69,45 69,23 69,74 69,69 69,63 61,83 61,75 61,67 61,56 61,44 61,30 61,14
Mittelwerte fiir die Jahre 1-10 1.139.806
Jahre 11-20 1.092.525
Jahre 21-30 977.100
Aufwendungen
Flachenkosten 67.532
Pacht Modulfeld, Neben- &Randflac 1,50% 23.668 47.336 48.046 48.767 49.498 50.241 50.994 51.759 52.536 53.324 54.124 47.336 55.759 56.596 57.445 58.306 59.181 60.069 60.970 61.884 62.813 98% 62.356 63.291 64.241 65.204 66.182 67.175 68.183 69.205 70.244 71.297
Pacht E+A MaRnahmen 1,50% 600 1.200 1.218 1.236 1.255 1.274 1.293 1312 1332 1.352 1372 1.393 1.414 1.435 1.456 1.478 1.500 1.523 1.546 1.569 1.592 1.616 1.640 1.665 1.690 1.715 1.741 1.767 1.794 1.821 1.848
Pflege Modulfeld, Neben- & Randfl: 1,50% 9.098 18.196 18.469 18.746 19.027 19.313 19.602 19.896 20.195 20.498 20.805 21.117 21.434 21.755 22.082 22.413 22.749 23.090 23.437 23.788 24.145 24.507 24.875 25.248 25.627 26.011 26.401 26.797 27.199 27.607 28.021
Pflege E+A MaRnahmen 1,50% 400 800 812 824 837 849 862 875 888 901 915 928 942 956 971 985 1.000 1.015 1.030 1.046 1.062 1.077 1.094 1110 1.127 1.144 1.161 1.178 1.196 1.214 1.232
Techn. Betriebskosten Agri-PV Anlage 107.885
Techn. BF 1,50% 25.143 50.285 51.040 51.805 52.582 53.371 54.172 54.984 55.809 56.646 57.496 58.358 59.234 60.122 61.024 61.939 62.868 63.811 64.769 65.740 66.726 67.727 68.743 69.774 70.821 71.883 72.961 74.056 75.167 76.294 77.439
Wartung, Reparaturen 1,50% 9.524 19.048 19.333 19.623 19.918 20.216 20.520 20.827 21.140 21.457 21.779 30.948 31.412 31.883 32361 32.847 33.339 33.839 34.347 34.862 35.385 46.178 46.870 47.573 48.287 49.011 49.746 50.493 51.250 52.019 52.799
Versicherung 1,50% 8.609 17.219 17.477 17.739 18.005 18.276 18.550 18.828 19.110 19.397 19.688 19.983 20.283 20.587 20.896 21.210 21.528 21.851 22.178 22,511 22.849 23.191 23.539 23.892 24.251 24.615 24.984 25.358 25.739 26.125 26.517
Strombezug 1,50% 6.857 13.714 13.920 14.129 14.341 14.556 14.774 14.996 15.221 15.449 15.681 15.916 16.155 16.397 16.643 16.893 17.146 17.403 17.664 17.929 18.198 18.471 18.748 19.029 19.315 19.604 19.899 20.197 20.500 20.807 21.120
Sonstige 1,50% 3.810 7.619 7.733 7.849 7.967 8.087 8.208 8331 8.456 8.583 8.711 8.842 8.975 9.109 9.246 9.385 9.526 9.668 9.813 9.961 10.110 10.262 10.416 10.572 10.730 10.891 11.055 11.221 11.389 11.560 11.733
Techn. 0
Vermarktung und Verwaltung Agri-PV Anlage 1,50% 42.976
Stromvermarktung 1,50% 12.988 25.976 25.445 25.775 26.110 26.448 26.791 27.139 27.491 27.847 28.209 30.523 30.919 31.320 31.726 32.137 32.554 32.976 33.404 33.837 34.276 36.937 37.416 37.901 38.393 38.891 39.395 39.906 40.424 40.948 41.479
kfm. BF 1,50% 6.000 12.000 12.180 12.363 12.548 12.736 12.927 13.121 13.318 13.518 13.721 13.926 14.135 14.347 14.563 14.781 15.003 15.228 15.456 15.688 15.923 16.162 16.405 16.651 16.901 17.154 17.411 17.673 17.938 18.207 18.480
Buchhaltung, Abschluss 1,50% 2.500 5.000 5.075 5.151 5.228 5.307 5.386 5.467 5.549 5.632 5.717 5.803 5.890 5.978 6.068 6.159 6.251 6.345 6.440 6.537 6.635 6.734 6.835 6.938 7.042 7.148 7.255 7.364 7.474 7.586 7.700
Vermarktung und Verwaltung Batteriespeicheranlage 1,50% [}
Zinsen
Gesellschafterdarlehen 4,90% 0,0% 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 4,00% 0 0 [ 0 0 0 0 0 0 0 4,00% 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Externe Nachrangdarlehen (endfalli 4,90% 13,9% 39.437 78.873 78.873 78.873 78.873 78.873 70.110 61.346 52.582 43.818 35.055 5,00% 26.828 17.885 8.943 0 0 0 0 0 0 0 5,00% 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
FKTranche A 3,90% 61,1% 137.860 275.720 261.934 248.148 234.362 220.576 206.790 193.004 179.218 165.432 151.646 3,90% 137.860 124.074 110.288 96.502 82.716 68.930 55.144 41.358 27.572 13.786 3,80% 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
FK Tranche B 3,80% 0,0% 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 3,80% 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 4,50% 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Zins gesamt 177.297 354.594 340.808 327.022 313.236 299.450 276.900 254.350 231.800 209.251 186.701 0 164.688 141.959 119.231 96.502 82.716 68.930 55.144 41.358 27.572 13.786 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
kurzfr. Verbindlichkeiten 8,00% 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Abschreibung
AfAPVA 5,00% 289.507 579.013 579.013 579.013 579.013 579.013 579.013 579.013 579.013 579.013 579.013 579.013 579.013 579.013 579.013 579.013 579.013 579.013 579.013 579.013 579.013
Summe Aufwendungen 576.000 1.152.000 1.140.570 1.130.043 1.119.565 1.109.136 1.089.992 1.070.899 1.051.858 1.032.868 1.013.931 998.775 987.523 968.730 949.996 940.262 930.589 920.977 911.426 901.938 892.514 315.219 319.873 324.595 329.387 334.250 339.184 344.192 349.274 354.431 359.664
Mittelwerte fiir die Jahre 1-10 1.091.086
Jahre 11-20 940.273
Jahre 21-30 337.007
JU vor Steuer 8.848 17.695 22.983 27.187 31.159 34.893 47.148 59.157 70.913 82.412 93.648 115.965 122.620 136.695 150.585 155.346 159.915 164.289 168.465 172.437 176.203 759.254 751.695 743.988 617.493 609.617 601.431 592.930 584.106 574.951 565.460
1327 2.654 3.448 4.078 4.674 5.234 7.072 8.874 10.637 12.362 14.047 17.395 18.393 20.504 22.588 23.302 23.987 24.643 25.270 25.866 26.430 113.888 112.754 111.598 92.624 91.443 90.215 88.940 87.616 86.243 84.819
JU nach Steuer 15,0% 7.520 15.041 19.536 23.109 26.485 29.659 40.076 50.283 60.276 70.050 79.601 98.570 104.227 116.190 127.997 132.044 135.928 139.646 143.195 146.572 149.773 645.366 638.941 632.390 524.869 518.174 511.217 503.991 496.490 488.709 480.641
IKV / Zahlungsstrom auf Gesellschaftereinlagen 8,2% -2.853.830 190.567 245.062 248.635 252,011 76.334 86.751 96.958 106.951 176.725 176.276 195.245 200.902 212.865 393.523 357.570 361.454 365.172 368.721 372.098 375.298 645.366 638.941 632.390 524.869 518.174 511.217 503.991 496.490 488.709 480.641
Gesamtsumme Zahlungsstrom auf Ges.-Einlagen (nominal) 25,1% EK 7.446.072
IKV / Zahlungsstrom auf GK 5,9% -11.395.451 898.648 939.357 929.144 918.734 908.122 895.989 883.647 871.090 918.314 895.315 892.272 875.200 864.434 843.513 793.773 783.871 773.803 763.567 753.157 742.572 645.366 638.941 632.390 524.869 518.174 511.217 503.991 496.490 488.709 480.641
Barwert 3.700.779 €
Zins risikofrei 2,5%
Cash Flow-Betrachtung
JU vor Steuer 8.848 17.695 22.983 27.187 31.159 34.893 47.148 59.157 70.913 82.412 93.648 115.965 122.620 136.695 150.585 155.346 159.915 164.289 168.465 172.437 176.203 759.254 751.695 743.988 617.493 609.617 601.431 592.930 584.106 574.951 565.460
zu AfA 289.507 579.013 579.013 579.013 579.013 579.013 579.013 579.013 579.013 579.013 579.013 579.013 579.013 579.013 579.013 579.013 579.013 579.013 579.013 579.013 579.013 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
R 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Tilgungsdauer Tilgungsbeginn
ab Tilgung Gesellschafterdarlehen 5 5 0 0 0 0 0 0 0 ] 0 0 0 0 0 ] 0 ] 0 0 0 0 0 0 ] 0 ] 0 ] 0 ] 0 ]
Tilgung ext. Nachrangdarlehen 9 5 0 0 0 0 0 178.851 178.851 178.851 178.851 178.851 178.851 178.851 178.851 178.851 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Tilgung FK Tranche A 20 1 0 353.488 353.488 353.488 353.488 353.488 353.488 353.488 353.488 353.488 353.488 353.488 353.488 353.488 353.488 353.488 353.488 353.488 353.488 353.488 353.488 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Tilgung FK Tranche B 20 1 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 [ 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Tilgung gesamt 0 353.488 353.488 353.488 353.488 532.339 532.339 532.339 532.339 532.339 532.339 532.339 532.339 532.339 353.488 353.488 353.488 353.488 353.488 353.488 353.488 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Steuer 1.327 2.654 3.448 4.078 4.674 5234 7.072 8.874 10.637 12.362 14.047 17.395 18.393 20.504 22.588 23.302 23.987 24.643 25.270 25.866 26.430 113.888 112.754 111.598 92.624 91.443 90.215 88.940 87.616 86.243 84.819
Ansparung Kapitaldienstreserve 250.000 50.000 -60.000 -50.000 -50.000 -50.000 -50.000 -40.000
Cash flow 47.027 190.567 245.062 248.635 252.011 76.334 86.751 96.958 106.951 176.725 176.276 195.245 200.902 212.865 393.523 357.570 361.454 365.172 368.721 372.098 375.298 645.366 638.941 632.390 524.869 518.174 511.217 503.991 496.490 488.709 480.641
Kapitaldienstreservekonto 250.000 300.000 300.000 300.000 300.000 300.000 300.000 300.000 300.000 240.000 190.000 140.000 90.000 40.000 o [} o [ o [ o o [ o [ o [} o [ o [
kum. Liquiditat 47.027 237.594 482.655 731.290 983.301 059.635 1.146.386 243.344  1.350.295 527.020 1.703.295 1.898.541 2.099.443  2.312.308 2.705.831 3.063.401 3.424.854 3.790.026 4.158.747 4.530.844 4.906.143 5.551.509 6.190.450 6.822.839 7.347.708 7.865.883 8.377.099 8.881.090 9.377.580 9.866.288 10.346.930
Ausschiittungsprognose 2% 7% 8% 9% 9% 3% 3% 3% 4% 6% 6% 7% 7% 7% 14% 12% 12% 13% 13% 13% 13% 22% 22% 22% 18% 18% 18% 17% 17% 17% 17%
DSCR (bezogen auf
Kapitaldienst 137.860 629.208 615.422 601.636 587.850 574.064 560.278 546.492 532.706 518.920 505.134 491.348 477.562 463.776 449.990 436.204 422.418 408.632 394.846 381.060 367.274 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Brutto-CF 224.324 898.648 939.357 929.144 918.734 908.122 895.989 883.647 871.090 918.314 895.315 892.272 875.200 864.434 843.513 793.773 783.871 773.803 763.567 753.157 742.572 645.366 638.941 632.390 524.869 518.174 511.217 503.991 496.490 488.709 480.641
DSCR Ziel min.: 1,05 1,63 1,43 1,53 1,54 1,56 1,58 1,60 1,62 1,64 1,77 1,77 1,82 1,83 1,86 1,87 1,82 1,86 1,89 1,93 1,98 2,02

Seite 1von 1



	Broschüre_Agri-Solarpark Gersheim_Beteiligunsangebot - Kopie
	Anhang 1 zur Broschüre_Beteiligung am Agri-Solarpark Gersheim

